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Liebe Leser:innen,

seit einem Jahr ist das Interkulturelle Zentrum Neukölln (IZN) in die 
Kulturkirche Nikodemus mitten in Neukölln eingezogen. In diesem 
multiethnischen Bezirk mit vielen kulturellen Hintergründen und über 
160 Nationen entwickelt sich die Kulturkirche Nikodemus gerade zu 
einem interkulturellen Standort, dessen Profilschwerpunkte Kultur und 
Spiritualität Menschen verschiedenster Prägung ansprechen wollen.

Das IZN und die Community-Etage haben sich bereits als Orte gelebter 
Gemeinschaft etabliert und sind für viele Menschen ein Zuhause auf Zeit 
mit Wohnzimmeratmosphäre geworden. 2026 freuen wir uns darauf, 
bewährte Projekte und Dialogformate fortsetzen und erweitern zu können. 
Neben den Angeboten vor Ort wird sich das IZN nun auch verstärkt in 
digitalen Zusammenhängen engagieren und somit seine Reichweite 
vergrößern. Hierfür begrüßen wir zwei neue Kolleg:innen, die das Team  
am IZN bereichern!

Allen Interessierten wünschen wir einladende Entdeckungen in diesem 
Programmheft und freuen uns auf inspirierende Begegnungen!  
Wenn Sie neugierig auf uns geworden sind, nehmen Sie doch gerne  
Kontakt mit uns auf oder kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Herzlichst

Tobias Kummetat & Kata Scherer –  
Geschäftsführung Kulturkirche Nikodemus

connecting  
people



Zusammen religiös in Berlin –
diaLOGISCH!

… ist das Thema unseres diesjährigen Programms am Interkulturellen Zentrum Neukölln. 
Wir bringen Menschen mit verschiedenen religiösen Identitäten zusammen, öffnen 
Raum für die Vorstellung kulturell unterschiedlicher Traditionen und Sichtweisen und 
bringen diese miteinander ins Gespräch.

Das Projekt besteht im Jahr 2026 aus drei Säulen: 

Im Begegnungsformat „Wer bist Du?“ laden wir ein zum multireligiösen 
Austausch. Als “Melting Pot Dinner” bezeichnen wir unsere kulinarischen  
Get-Togethers, wo wir miteinander Speisen, Geschichten, Ideen und einen  
Tisch teilen.
Zum anderen laden wir bei „starke Frauen” unsere Teilnehmer:innen dazu ein,  
zu teilen wie Engagement in ihren Religionen motiviert und begründet wird und 
davon zu berichten, was ihnen Kraft gibt.

In Kunst- und Schreibwerkstätten können Teilnehmende bei „Meine schöne 
Religion“ über ihre eigene religiöse Zugehörigkeit reflektieren, diese 
künstlerisch ausdrücken und im Gestaltungsprozess über den Einfluss von

Religions- und Kulturtraditionen ins persönliche Gespräch 
kommen.

Und schließlich bieten wir mit „Dialog gestalten“  
ein Weiterbildungsangebot zum Erwerb inter- 

religiöser Dialogkompetenzen. Unsere 
Workshops sind offen für Interessierte aus 
allen Religions- und Weltanschauungs-
gemeinschaften, richten sich insbesondere  
an Religions-lehrer:innen an Berliner Schulen 
wie auch an Engagierte in Moscheen, 
Synagogen und Kirchen dieser Stadt.
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Zusammen religiös –  
diaLOGISCH digital

… ist wie der Name schon verrät unser Digitalprojekt 2026.  
Wie schaffen wir digitale Räume für religionsübergreifende Allianzen und Solidarität – 
jenseits von hate und Polarisierung?

DiaLOGISCH digital bietet eine Plattform für junge religiöse Perspektiven zwischen  
18 und 35. Auf Instagram und TikTok teilen junge Menschen ihre Fragen, Erfahrungen 
und Haltungen rund um Glauben – ehrlich, empathisch und auf Augenhöhe.
Wir setzen dem lauten, oft vereinfachenden Religionsdiskurs persönliche stories und 
vielfältige Stimmen entgegen. Statt Schlagzeilen gibt’s bei uns echte Gespräche.

DiaLOGISCH digital vernetzt junge religionsübergreifende Initiativen in Berlin mit 
religiösen Communities und zivilgesellschaftlichen Akteur:innen.
Durch Kooperationen, gemeinsame Kampagnen und kreative Formate stärken wir  
die Reichweite aller Beteiligten und bringen religionsübergreifende Themen mitten  
in den öffentlichen Diskurs.

Auch leise und marginalisierte Stimmen bekommen dabei Raum und bereichern  
mit Perspektiven, die sonst oft ungehört bleiben. Ambivalenzen werden ausgehalten  
und konstruktiv ausgehandelt.

Wir räumen mit Klischees auf, erzählen komplexe  
Geschichten und schaffen nachhaltige digitale  
Allianzen für ein wertschätzendes Miteinander.

Du, Deine Community oder Initiative 
wollt Teil davon sein?
Dann melde Dich bei uns!



Workshop Achtsamkeit  
Das Format lädt Frauen* aller Religionen ein, neue 
Wege zu entdecken, um im hektischen Arbeitsalltag 
Ruhe und Gelassenheit zu bewahren. Mit praktischen 
Übungen, wie Achtsamkeits- und Entspannungstechniken 
sowie Impulsen aus der Stressbewältigung lernen die 
Teilnehmerinnen, ihre innere Balance zu stärken.

Aschura
Die Süßspeise „Aschura“ – Noahs Speise – wird jedes Jahr 
von Alevit:innen, Sunnit:innen und Schiit:innen gefeiert, 
wobei sie teils aus unterschiedlichen Gründen gekocht 
wird. Die Süßspeise geht auf den Propheten Noah zurück 
und trägt eine tiefe Bedeutung für unser gesellschaftliches 
Zusammenleben. Lasst uns gemeinsam die innerislamische 
Botschaft feiern, die Aschura symbolisch nachkochen und 
gemeinsam probieren.

Kreatives Schreiben
Wir schreiben gemeinsam und vertiefen uns in Themen, 
die verbinden: Unsere Stadt. Was uns erdet. Was Kraft 
und Hoffnung gibt. Was uns zum Staunen bringt und 
was unseren Tagen Rhythmus verleiht. Die Abende 
leben davon, dass wir Texte wertschätzend miteinander 
teilen. Am Ende unserer Schreibreihe steht eine 
kuratierte Lesung mit entstandenen Texten.
 
Donnerstag, 16.4.26, 
7.5.26, 11.6.26, 19.11.26  
je 18–19.30 Uhr  

Samstag, 5.9.26
10.30–12 Uhr

Donnerstag, 24.9.26 
19 Uhr – Lesung

Mo, 1.6.26 & Di, 7.7.26 |  
1.9.26 | 6.10.26 | 3.11.26   

Mittwoch, 29.4.26 | 
20.5.26 | 17.6.26 | 16.9.26 | 
21.10.26 | 11.11.26 
jeweils 18 – 21 Uhr 

Workshop Nein sagen 
Nein sagen fällt vielen schwer – besonders engagierten, 
kreativen und hilfsbereiten Menschen. In diesem 
interaktiven Workshop erforschen wir die Kraft des 
Neins, warum uns das Nein oft so schwerfällt und wie ein 
bewusstes Nein zu echten Ja-Momenten führt. 
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Art Workshops 
Belonging Circles is a six-session, art-centered program that 
explores the shared values of the three Abrahamic traditions 
through simple, guided creative exercises. Each session 
begins with an introduced visual form that participants 
develop further on their own. The series uses creative 
prompts such as trees, cards, sheets of paper, sacred 
geometry, words, and light to encourage personal reflection 
through creation. No prior artistic experience is required.

Hosting:  
Beit Madrassa Tandems
Beit Madrassa bietet einen interreligiösen Lehrendenkreis. 
Gemeinsam lernen wir Texte aus den jüdischen und musli-
mischen Traditionen kennen und entwickeln Methoden des 
interreligiösen Lernens. Die monatlichen Sessions sind für 
muslimische & jüdische Menschen mit Vorkenntnissen in 
den jeweiligen Traditionen offen. Information & Anmeldung 
unter: beitmadrassa@gmail.com

Dienstag, 2.6.26
17–19.30 Uhr

Donnerstag, 25.6.26
17–18.30 Uhr

Dienstag, 13.10.26
16.30–19 Uhr
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Melting Pot Dinner

… is a series of open dinner evenings held throughout 
the year in collaboration with Shtetl Berlin e.V. At each 
gathering, food, music and art come together in a relaxed 
atmosphere, as people from diverse cultural backgrounds, 
life stories, and identities share a table, a meal, and an evening 
together.
A year full of cultural bridges. Each evening is dedicated to different forms of 
cultural expression that highlight both our uniqueness and our shared humanity. 
At Melting Pot Dinner, diversity becomes an invitation rather than a barrier.  
It becomes complementary flavors. Simplicity is at the core: good food, open 
hearts, genuine curiosity.
So come as you are! Bring something from your tradition to the table and 
discover what we have in common.

Wednesday, October 14
7.30 pm 

„Words Adrift: Etymology 
Across Cultures“  
An evening exploring how 
words travel, transform, 
and occasionally betray us 
across cultural boundaries.

Thursday, November 12 
7.30 pm 
Migration Stories
Together, we will create a 
collective map tracing the 
migration paths of our 
families, weaving personal 
stories with the foods that 
carry them.

Friday, Feb 27
7.30 pm 
Community Shabbat 
Musicians from Shtetl 
Berlin’s klezmer crew 
for an evening of music 
and conversation and a 
chance to try the legendary 
Ashkenazi sabbath stew, 
Tscholent.

Friday, March 27
7.30 pm 
Poetry Shabbat  
with Katerina Kuznetsova 
and Arndt Beck

Sunday, April 26
7.30 pm 
Songs of Freedom  
A gathering between the 
liberation of Pesach, and 
the 1st of May to celebrate 
the beginning of spring 
with songs of hope and 
peace.

Thursday, May 14
7.30 pm 
Nigunim Jam 
Jamsession of Nigunim, 
traditional wordless songs 
of spiritual devotion that 
can be learned in the 
moment.

Friday, June 12
7.30 pm 
Shtetl Berlin  
Festival Shabes  
Community celebration 
during Shtetl Berlins 
annual festival, featuring 
a klezmer jam session, 
poetry, inclusive Sabbath 
ritual, surprise performances 
and light snacks.

Friday, September 4
7.30 pm 
Community Shabbat
Musicians from Shtetl 
Berlin’s klezmer crew 
for an evening of music 
and conversation and a 
chance to try the legendary 
Ashkenazi sabbath stew, 
Tscholent.
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Starke Frauen*
In dieser multireligiösen Veranstaltungsreihe widmen 
wir uns 2026 dem Thema Selbstfürsorge – Ein eman-
zipatorisches Symbol unserer Gegenwart. Wir teilen 
Persönliches zum Beispiel: Erfahrungen als alleinerzie-
hende Mutter, als Zugezogene mit Migrationsgeschichte, 
als Frau* mit vielen verschiedenen Rollen. Wir lassen uns 
inspirieren von starken Frauen* aus den religiösen Traditio-
nen und der Moderne.
An fünf Nachmittagen erwarten uns inhaltliche Impulse, offener 
Austausch und Empowerment. Die Veranstaltungen bauen nicht aufeinander 
auf, manche sind exklusiv für weiblich gelesene Personen.

Balance halten kann. Auch 
die Arbeit im Bereich der 
häuslichen Gewalt kann 
herausfordernd sein und 
bedarf einen sanften und 
wertschätzenden Umgang 
mit sich selbst.
Mittwoch, 20.5.26 
16 Uhr, Frauentreffpunkt 
Selchower Str. 11  
nur für Frauen

Selbstfürsorge & 
Engagement  
Muslimische  
Ehrenamtsagentur
Was bedeutet es, gut für 
andere da zu sein, ohne 
sich selbst dabei zu ver-
lieren? Wie kann Selbst-
fürsorge gelingen, gerade 
dort, wo Verantwortung 
getragen und viel gegeben 
wird? Gemeinsam nähern 
wir uns diesen Fragen an. 
Im Mittelpunkt stehen 
Austausch, persönliche 
Reflexion und das bewuss-
te Innehalten.
Mittwoch, 15.4.26
16 Uhr, IZN für Frauen*

Selbstfürsorge und 
Stärkung nach häuslicher 
Gewalt  
Sozialdienst kath. Frauen
Um nach schwerwiegenden 
Erlebnissen wieder Kraft 
zu finden, ist es essenti-
ell den Fokus auf eigene 
Ressourcen und Fähigkeit 
zu richten. Gemeinsam 
wollen wir erarbeiten, was 
die Waage zwischen den 
Folgen schwerer Erlebnisse 
und der Selbstfürsorge in 

Netzwerktreffen
„Zusammen religiös!“
Alle Akteur:innen im interreligiösen Dialog in Berlin 
möchten wir einladen, um gemeinsame Themen zu 
markieren, Synergien zu nutzen und sich gegenseitig zu 
empowern. Melde Dich gerne und wir schicken Dir die 
Daten für das nächste Netzwerktreffen!

Selbstfürsorge &  
Grenzen setzen
Im Alltag tragen wir viel 
Verantwortung – und stel-
len eigene Bedürfnisse oft 
zurück. Wie nehmen wir 
unsere Bedürfnisse besser 
wahr, erkennen unsere  
Grenzen und kommunizie-
ren diese? In geschütztem 
Rahmen tauschen wir Er-
fahrungen aus und stärken 
uns gegenseitig.
Donnerstag, 4.6.26
16 Uhr, IZN

Von der Selbstliebe  
zur Fürsorge 
Familienzentrum Debora/
Ev. Kirchengemeinde 
Rixdorf
Ein Nachmittag für alle, die 
Familie sind mit Kreativ-
stationen & gemeinsamem 
Essen und Geschichten von 
Frauen und Männern, die 
ungewohnte Wege gehen, 
Fürsorge teilen und zeigen, 
dass Selbstannahme und 
Gottesliebe die Kraftquelle 
für echte Zuwendung sein 
können.
Donnerstag, 17.9.26
15.30 Uhr
Familienzentrum Debora 
Aronstr. 134

Sich selbst wählen –  
weg vom Perfektionismus 
UĞRAK
An diesem Nachmittag 
greifen wir genau das auf:
Wie können wir uns selbst 
wählen – ohne schlech-
tes Gewissen? Wie lösen 
wir uns vom Mythos der 

„perfekten starken Frau“? 
Wie gehen wir mit unse-
ren Emotionen um – mit 
Angst, Wut oder Unsicher-
heit?
Donnerstag, 22.10.26
14 Uhr 
UĞRAK Weisestraße 32  
für Frauen*



   

April
Starke Frauen*
Mi, 15. April, 16 Uhr

Kreatives Schreiben
Do, 16. April, 18 Uhr

Melting Pot Dinner
So, 26. April, 19.30 Uhr

Art Workshop
Mi, 29. April, 18 Uhr
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Alle Veranstaltungen finden 
im Interkulturellen Zentrum 

Neukölln statt (außer „Starke 
Frauen*“) und sind kostenfrei.

Wir freuen uns über Deine 
Spende für unsere Arbeit!

Zur besseren Planung hilft 
uns Deine Anmeldung via 

interkulturell@kk-neukoelln.de, 
wir freuen uns aber genauso 

über kurzentschlossene 
Gäste!

März 
Melting Pot Dinner
Fr, 27. März, 19.30 Uhr

Juli
Beit Madrassa Tandems
Di, 7. Juli

September
Beit Madrassa Tandems
Di, 1. September

Melting Pot Dinner
Fr, 4. September 
19.30 Uhr

Kreatives Schreiben
Sa, 5. September
10.30 Uhr

Art Workshop
Mi, 16. September
18 Uhr

Starke Frauen*
Do, 17. September
15.30 Uhr

Kreatives Schreiben 
Lesung
Do, 24. September
19 Uhr

Februar
Projektfeier & 
gemeinsames 
Fastenbrechen 
Do, 19.Februar, 16 Uhr

Melting Pot Event
Fr, 27. Februar, 19.30 Uhr

Jahres 
programm 

2026
Mai

Kreatives Schreiben
Do, 7. Mai, 18 Uhr

Melting Pot Dinner
Do, 14. Mai, 19.30 Uhr

Starke Frauen*
Mi, 20.Mai, 16 Uhr

Art Workshop
Mi, 20. Mai, 18 Uhr

November
Beit Madrassa Tandems
Di, 3. November 

Projektabschlussfeier
Mi, 4. November
18 Uhr

Melting Pot Dinner
Do, 12. November
19.30 Uhr

Kreatives Schreiben
Do, 19. November
18 Uhr

Juni
Beit Madrassa Tandems
Mo, 1. Juni 

Workshop Achtsamkeit
Di, 2. Juni, 17 Uhr

Starke Frauen*
Do, 4. Juni, 16 Uhr

Kreatives Schreiben
Do, 11. Juni, 18 Uhr

Melting Pot Dinner
Fr, 12. Juni, 19.30 Uhr

Art Workshop
Mi, 17. Juni, 18 Uhr

Aschura
Do, 25. Juni, 17 Uhr

Oktober
Beit Madrassa Tandems
Di, 6. Oktober

Workshop Nein-Sagen
Di, 13. Oktober
16.30 Uhr

Melting Pot Dinner
Mi, 14. Oktober
19.30 Uhr

Art Workshop
Mi, 21. Oktober, 18 Uhr

Starke Frauen*
Do, 22. Oktober
14 Uhr



Projektabschlussfeier
Den Abschluss des diesjährigen Programms im Rahmen 

der Projekte „Zusammen religiös in Berlin – diaLOGISCH!” 
und ,,Zusammen religiös – diaLOGISCH digital” möchten wir 

mit unseren Wegbegleiter:innen durch dieses Jahr feiern. 
Kommt zu unserer Projektabschlussfeier, 

wir freuen uns auf ein großes Wiedersehen!  

Mi  
4.11.26 

18 Uhr 
(+ open end)

Dialog gestalten
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Interkulturelles Zentrum 
Neukölln 
Nansenstraße 12
12047 Berlin

 
 
Wir freuen uns über spontane 
Gäste! Zur besseren Planung 
gerne mit Anmeldungen an  
interkulturell@kk-neukoelln.de

SAVE 
THE  
DATE

Bei Interesse  
kontaktiert uns direkt: 

interkulturell@kk-neukoelln.de

Besuche Heilige Orte
Kommt mit uns und besucht inspirierende Orte in Berlin, 
in denen Religion gelebt und erlebt wird. Wir bieten  
Workshops an für Schulen zu den Themen rund um 
interreligiöse Kunst sowie Essen in den Religionen.

Multireligiöse Trainings für Lehrkräfte
In unserem multireligiösen Training für Lehrkräfte  
kommen wir miteinander ins Gespräch über Einflüsse 
von Religionen im Berufsalltag und den Umgang 
mit religiös motivierter Praxis und Rhetorik im 
Miteinander. Wir wollen auch reflektieren, wie sich (z.B. 
Evangelischer Religions-)Unterricht im Kontext eines 
zunehmend multireligiösen Umfelds weiterentwickelt und 
positioniert.   

Multireligiöse Beratung
Du hast Fragen zu Religionen in der Praxis und wünscht 
Dir einen persönlichen Austausch? Wir bieten eine  
interreligiöse und interkulturelle Sprechstunde an:
Ob zu Themen im beruflichen oder familiären Kontext, 
kannst Du hier im Einzelgespräch Deine Anliegen  
platzieren.  
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wir vernetzen

Im Interkulturellen Zentrum legen wir einen Schwerpunkt auf die 
interreligiöse Netzwerkarbeit in dieser Stadt. Der Aufbau und die Pflege 
von Beziehungen mit Religionsgemeinschaften unterschiedlicher Art,  
die partnerschaftliche interreligiöse Zusammenarbeit auf Augenhöhe 
und die Stärkung von religiösen Minderheiten sind zentral für das 
Interkulturelle Zentrum. Hier ist Raum für gemeinsame multireligiöse 
Gottesdienste, Gebete, musikalische Festveranstaltungen, Infoabende, 
Arbeitskreise und Netzwerktreffen. 
Wir treten Antisemitismus, antimusli-
mischer Diskriminierung und den viel-
fältig en Formen gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit entgegen. Das tun 
wir nicht alleine, sondern gemeinsam mit 
unseren Partnern. 
Willst Du Dich mit uns vernetzen?  
Wir freuen uns darauf, von Dir zu hören!

16     

Das Interkulturelle Zentrum verbindet.  
Sei unser Dialogpartner mit Deinem Verein.  
Wir vernetzen kulturelle und religiöse Vereine in 
Berlin, vor allem in Neukölln. Gemeinsam setzen 
wir uns ein für ein respektvolles Miteinander in 
der Selbstverständlichkeit religiöser Pluralität 
und kultureller Diversität in unserer Stadt.  
Wir sagen Nein zu jeglicher Art von Hass.
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wir beraten

Das Interkulturelle Zentrum bietet Veranstaltungen an, 
die sich gezielt an Menschen richten, die einen Bezug 
zu mehr als einer Religion haben. Diese Multireligiosität 
kann aus dem familiären Hintergrund oder aus 
individuellen Lebensumständen und -entwicklungen 
stammen: Aus Neugierde heraus, in der Lektüre von 
religiöser Literatur, aus spirituellem oder philosophischem 
Entwicklungsdrang; aus dem Unterwegssein; aus einer 
intensiven Freundschaft oder Liebesbeziehung.
Die Zugehörigkeit zu einer bestimmten Religionsgemeinschaft wird zwar 
oft erwartet (etwa in der Frage: „Bist Du Christ oder Muslim?“), diese 
großen Kategorien der Weltreligionen erscheinen vielen jedoch zu grob, 
um ihre fein zusammengesetzte religiöse Identität zu beschreiben.  
Denn: Persönlich gelebte religiöse Praxis ist komplex.
Im Interkulturellen Zentrum werden die Entwicklung und Zusammen-
setzung der religiösen Existenz jeder einzelnen Person wertgeschätzt. 
Hier kannst Du Dich mit anderen Menschen mit ebenso facettenreichen 
religiösen Bezügen austauschen; beispielsweise in Gesprächskreisen, 
kreativen Schreibwerkstätten oder Lesezirkeln.
Wir begleiten alle Menschen, die sich in einer multireligiösen Lebens-
phase befinden und bieten ihnen Raum für Wertschätzung, Austausch 
und Entwicklung.
Unser Beratungsangebot gilt auch für Menschen in multireligiösen 
Partnerschaften: Wer Fragen hat zu Hochzeit oder Trauerfeiern mit 
Menschen unterschiedlicher Religionen, ist bei uns genau richtig!

Das Interkulturelle Zentrum ist da.  
Für Dich und Deine multireligiösen Beziehungen. 
Wir beraten Dich gerne über die vielen 
Möglichkeiten, mit Deinen Liebsten auf 
multireligiöse Art zu feiern. Ob zu freudigen 
Anlässen wie einer Hochzeit oder zu traurigen 
Momenten wie einer Beerdigung.
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wir bilden fort

Im Interkulturellen Zentrum Neukölln bieten 
wir multireligiöse und -kulturelle Trainings 
für Mitarbeitende an. Zu uns kommen 
gerne Menschen, die beruflich etwas mit 
Pädagogik, Pflege und Sozialarbeit zu tun 
haben. Hier können sie ihre eigenen religiösen 
Überzeugungen und den Umgang mit 
Klient:innen anderer Religionen  
reflektieren sowie die Rolle von Religion in ihren Berufsfeldern 
besprechen. Viele gehen davon aus, dass die eigene religiöse Über-
zeugung etwas Privates und nicht Professionelles ist. Dabei spielen im 
Berufsalltag zwischenmenschliche Beziehungen eine große Rolle und 
somit oft auch die Religion/en. 
Wir bieten Arbeitnehmer:innen Raum für Reflexion und Austausch  
über persönlich gelebte Glaubensüberzeugungen; und gestalten  
professionelle Fortbildungen zur Verbesserung multireligiöser 
Interaktionen im Berufsalltag.
Wenn Ihr als Mitarbeiter:in oder Arbeitgeber:in Interesse an unseren 
Angeboten für Euren Verein oder Euer Unternehmen habt, freuen wir uns, 
einen Termin zu verabreden, an dem wir Euch ein maßgeschneidertes 
Format anbieten können.

Das Interkulturelle Zentrum bildet fort.  
Mit Expertise und Feingefühl, maßgeschneidert  
für Deine Mitarbeitenden. Du möchtest in Deinem 
Verein oder Unternehmen eine Kultur der Wert-
schätzung von Vielfalt entwickeln und die Themen 
Diversity, Inklusion & Antidiskriminierung plat-
zieren? Wir bieten Sensibilitäts-Trainings an 
im Umgang mit Klient:innen/Kolleg:innen ver-
schiedener Religionen und Kultureinflüsse.
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N.N 
Christliche Leitung

Nidanur Güccük
Projektleitung diaLOGISCH!
Muslimische Referentin
n.gueccuek@kk-neukoelln.de

Kata Scherer 
Kulturkirche Nikodemus 
Geschäftsführung Spiritualität 
katharina.scherer@
gemeinsam.ekbo.de

Tobias Kummetat
Kulturkirche Nikodemus 
Geschäftsführung Kultur 
tobias.kummetat@
gemeinsam.ekbo.de

Luisa Köhler 
Projektmanagement
l.koehler@kk-neukoelln.de

Eliyahu Raful
Projektmitarbeit diaLOGISCH!
Jüdischer Referent
e.raful@kk-neukoelln.de 

Johanna Emig 
Projektleitung digital
j.emig@kk-neukoelln.de

Lilia Hübert 
Referentin Kreatives Schreiben

Fee Wüstenberg 
Projektmitarbeit digital
f.wuestenberg@kk-neukoelln.de

Ghaidaa Kotb 
Referentin Art Workshops

 
Interkulturelles Zentrum Neukölln
Nansenstraße 12 · 12047 Berlin
interkulturell@kk-neukoelln.de 
www.interkulturelleszentrum.de
Instagram: @interkulturelles_zentrum

Gefördert durch:

Unsere Angebote richten sich an individuelle Personen,  
religiöse Gemeinschaften, Vereine, öffentliche Einrichtungen  
und Unternehmen. Du hast Interesse an unseren Programmen?  
Du möchtest Dich bei uns engagieren?  
Wir freuen uns auf Deine Nachricht  
interkulturell@kk-neukoelln.de

Impressum 
Herausgeber der Broschüre: Ev. Kirchenkreis Neukölln
Rübelandstr. 9b, 12053 Berlin, Berlin, 2026
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